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Weil er zuhause in Rumford (USA) keine Kar-
rierechance sah, verließ Benjamin Thomp-
son aka Graf Rumford Frau und Kind, kam 
nach Bayern und wurde Kriegsminister. 

Leider konnte er mit seinen unterernährten Solda-
ten nichts anfangen, mehr Geld war nicht zu krie-
gen, dafür aber 1789 vor der Stadtmauer die ver-
wilderten Felder der Hirschau, für jeden Soldaten 
365 Quadratschuhe (so steht‘s geschrieben) Schre-
bergarten. Das mit dem Gemüse haben die aber 
verwechselt, der Chronist vermeldet grausige Sit-
tenstrolcherei in den Anlagen. Rumford macht 
kehrt und verwandelt die Gärten zu Ehren seines 
Kurfürsten Karl Theodor in einen Volkspark mit 
chinesischem Turm, 8,5 Kilometern künstlichen 
Kanälen, Rumfordsaal, 100 Brücken: der ‚Theodors 
Park‘. 
Aber der intellektuelle Carl Theodor will sein 
Bayern an die Österreicher verscherbeln (der 
Kaiser verhindert es in letzter Minute). Die Bayern 
sind stinksauer, verweigern ihm die Ehre: Sie 
sagen: Englischer Garten. 
Nichts anderes ist es schließlich: Ein Englischer 
Landschaftsgarten als begehbares Landschaftsge-
mälde, ein Gegenentwurf zum französischen 
Barockgarten und gerade in ganz Europa saucool, 
wie nicht nur der Berliner Tiergarten beweist. 
Typisch sind Eyecatcher wie Pagoden oder 
Tempel, und vor allem: 66 Kilometer krumme 
Wege, die kein Ziel erkennen lassen und bewusst 
den Weg zum Ziel zu machen. 
Ab 1804 hat F.L. Sckell unsern E-Garten vollendet. 
Die Rasenflächen betreten oder gar 
beliegen darf man übrigens erst seit 
1972, nackert sein seit 1982, 
und übrigens ist der Nordteil 
ziemlich genau doppelt so 
groß wie der Süden.
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Deine Stadt
Der Englische Garten

Ortstermin

Deine Clubs
Reitschule

1905 erfand ein gewisser Herr Anschütz-
Kaempfe den Kreiselkompass, wurde 
damit steinreich und machte das selbe, 
was steinreiche Leute heute noch tun: Er 
zog nach München, natürlich an den eng-
lischen Garten, da baute er sich 1927 eine 
Reitschule. 

1931 ging ihm 
das Geld schon 
wieder aus und 
die Reitschule 
pleite; A.K. ver-
schenkte sie an 
die Uni. Wahn-
sinnig historisch 
ist das nicht, 
aber für den 
Denkmalschutz 
hat‘s gereicht: 
„schlichter Flügelbau mit Vorhof“, sagt die 
Beschreibung, und wenn schon, denn schon, 
wurden für die edlen Rappen nebenan im Eng-
lischen Garten 12 Kilometer Pferdewege 
gebaut. Immerhin, wo die Gäul‘ schon sonst 
weder Koppel noch Auslauf haben. Der Uni 
gehört das Haus längst nicht mehr; der Mega-
konzern Haberl (Ochsenbraterei etc.) hat es 
gekauft. 

WIR kennen die Reitschule sowieso nur als 
Nightlife-HotSpot. 1993 hat sie Flughafen Riem-
Party-Chef‘l MATTHIAS SCHEFFEL über-
nommen und Sven Väth-Partymacher MICHI 
KERN, auch Väth himself beteiligte sich an 
dem neuen Hotspot, und der Laden, bestehend 
aus Café und Restaurant Kytaros (heute Cavos) 
brummte zu elektronischen Beats. Das hat sich 
um 2000 gründlich geändert: Michi Kern: „Das 
war ne persönliche Gschicht, dass wir vor gut 
zehn Jahren davon weg gingen. Die heiße Phase 
des Nachtlebens war für uns vorbei, ein 
gepflegtes Frühstückslokal lag uns mehr. Väth 
war schon nach drei Jahren ausgestiegen.“ 
Inzwischen ist das Cavos beliebte WarmUp-Lo-
cation, doch auch in der Reitschule wird noch 
gefeiert: 
Jeden Dienstag zur JUKE & JOY Afterwork! 

Red Bull Party Boot

NUR 19 Euro!
0,5l Vodka + 4 Red Bull 

bis 23:00 Uhr

SHOTS - ZUGABE:

TEQUILA & JAEGERMEISTER

SOWIE WASSER 1 EURO

   ALL NIGHT LONG!

GEBURTSTAGS SPECIAL:

FREIER EINTRITT!

GEBURTSTAGSKIND & 4 FREUNDE

ROYAL-T,

GIGI SMART, 

FESH &

METTE GUUUR


